Entwicklung der Beheizungsstruktur bei den Baugenehmigungen

Vergleich zwischen Wohnungen' und Wohngebduden* auf Bundeslandebene seit 2016
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1zum Bau genehmigte neue Wohnungen in neuen Wohngebauden; primare Heizenergie; 2 einschlieRlich Biomethan; 3
Geothermie und sonstige Umweltthermie; * zum Bau genehmigte neue Wohngebaude; primére Heizenergie;

EasyMap-Kartengrundlage: (C) infas 360 GmbH, Bonn
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	Folie 1: Entwicklung der Beheizungsstruktur bei den Baugenehmigungen Vergleich zwischen Wohnungen¹ und Wohngebäuden⁴ auf  Bundeslandebene seit 2016

